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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC Niederzeuzheim : TuS Aumenau 1896 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Meilinger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Niederzeuzheim in der Herren West Bezirksliga Gr.
Nord 1 gegen den TuS Aumenau 1896 durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Titz / Meilinger beim 11:8, 11:1, 11:5 mit Müller /
Wolaschka. 2:3 endete das Doppel zwischen Martin / Kunz und Jost / Sennewald aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit nur einem
Satzverlust gingen Frodl / Lammai gegen Nasgowitz / Lorenz durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die richtige Taktik hatte
Stefan Titz beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Leon Sennewald von Beginn an. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Peter Martin gegen Tom Jost.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Thomas
Meilinger war im Einzel gegen Hermann Wolaschka nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:
0. Das war ein souveräner Sieg. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete und mit 19:17 an Meilinger ging. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Franz Müller fand Matthias
Frodl von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:
2. Christoph Kunz hatte am Nachbartisch gegen Daniel Lorenz, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für
Michael Lammai gegen Thomas Nasgowitz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Michael Lammai letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Niederzeuzheim und des TuS Aumenau 1896. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Titz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Tom Jost verlor. Beim 3:1-Sieg von Peter Martin gegen Leon Sennewald ging nur der erste
Satz verloren. Thomas Meilinger gewann daraufhin sein Spiel gegen Franz Müller überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Niederzeuzheim in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.12.2022 gegen den TTC
Dillhausen/Barig-Selbenhausen an. Für den TuS Aumenau 1896 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den VfR 07 Limburg am 10.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 0:22 geht.

 Statistik:
 TTC Niederzeuzheim

Doppel: Titz / Meilinger 1:0, Martin / Kunz 0:1, Frodl / Lammai 1:0 
Einzel: S. Titz 1:1, P. Martin 1:1, T. Meilinger 2:0, M. Frodl 1:0, C. Kunz 1:0, M. Lammai 1:0 
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 TuS Aumenau 1896
Doppel: Jost / Sennewald 1:0, Müller / Wolaschka 0:1, Nasgowitz / Lorenz 0:1 
Einzel: T. Jost 2:0, L. Sennewald 0:2, F. Müller 0:2, H. Wolaschka 0:1, T. Nasgowitz 0:1, D. Lorenz 0:
1


